
  
 

 

 

 

Benutzerhandbuch  
 
 
 
 
 
 
 
 
REFUsol 250K-5T 890P250  

REFUsol 360K-6T 890P360 
 

Ausstellungsdatum: 2 026-07 | DE | P01  

WARNUNG: Die Installation darf nur von qualifizierten Elektrofachkrªften oder geschultem Fachpersonal 

durchgef¿hrt werden. Bitte lesen Sie vor der Installation das Benutzerhandbuch des Produkts. Bitte befolgen Sie 

die im Handbuch angegebenen Sicherheitshinweise.  
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Urheberrecht  

Dieses Handbuch und die darin enthaltenen Informationen sind Eigentum der REFU Elektronik GmbH.  

Dieses Handbuch darf ohne die ausdrückliche schriftliche Genehmigung der REFU Elektronik GmbH 
weder ganz noch teilweise reproduziert oder kopiert werden. Jede unbefugte Nutzung dieses 
Handbuchs ist strengstens untersagt.  

Copyright © 2026 REFU Elektronik GmbH.  

 

Rechtsvorbehalt  

Alle Informationen in dieser Dokumentation wurden mit größter Sorgfalt zusammengestellt und 
geprüft. Dennoch können Fehler oder Abweichungen aufgrund des technischen Fortschritts nicht 
vollständig ausgeschlossen werden. Für die Vollständigkeit wird keine G ewähr übernommen.  

Die aktuelle Version ist verfügbar unter www.refu.com  

 

Haftung  

Die angegebenen Daten dienen ausschließlich der Produktbeschreibung und sind nicht als 
zugesicherte Eigenschaften im rechtlichen Sinne zu verstehen. Änderungen des Inhalts dieser 
Dokumentation sowie der Verfügbarkeit der Produkte bleiben vorbehalten.  

 

Terminologie  

uɅ ǱȡǸɾǸɃ oǍɅǱǩʔǪț ǩǸʽǸȡǪțɅǸɅ ǱȡǸ =ǸȓɶȡȒȒǸ ẋéMfĆɾɐȺẌṞ ẋğǸǪțɾǸȺɶȡǪțʌǸɶẌṞ ẋɅǸʌʽȓǸȶɐɳɳǸȺʌǸɶ æĞ-
ğǸǪțɾǸȺɶȡǪțʌǸɶẌ ʔɅǱ ẋæɶɐǱʔȶʌẌ ǱǍɾɾǸȺǩǸ gǸɶǝʌ ʔɅǱ ȶɚɅɅǸɅṞ ɾɐȒǸɶɅ ɅȡǪțʌ ǍɅǱǸɶɾ ǍɅȓǸȓǸǩǸɅṞ ɾʳɅɐɅʳɃ 
verwendet werden.  

 

Änderungshistorie  

Die folgende Tabelle dokumentiert alle Änderungen an diesem Dokument. Bei Fragen zu einer 
bestimmten Version wenden Sie sich bitte an den REFU -Servicesupport  service@refu.com  oder 
eröffnen Sie ein Service -Support -Ticket auf der REFU -Support -Seite - Support  Ṿ Refu Elektronik  

 Version  Datum  Änderung  Beschreibung  Freigabe  

01 10.06.2026 Alle Kapitel  Erstausgabe  [K.K]  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.refu.com/
service@refu.com
https://refu.com/en/support/
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1 Allgemeine Informationen  

1.1 Über dieses Dokument  

Dieses Benutzerhandbuch enthält Anweisungen zur Montage, Installation, Inbetriebnahme, Konfiguration, zum 
Betrieb, zur Fehlerbehebung und zur Außerbetriebnahme der REFUsol 800 -Vac-PV-Wechselrichterfamilie, 
einschließlich REFUsol 250K -5T und REFUsol 360K -6T. 

Im Rahmen der laufenden Produktentwicklung und kontinuierlichen Verbesserung kann der Inhalt dieses 
Handbuchs ohne vorherige Ankündigung aktualisiert oder überarbeitet werden. Die in diesem Handbuch 
enthaltenen Informationen können sich daher ändern.  

Die aktuellste Version dieses Benutzerhandbuchs, die Kurzanleitung zur Installation sowie weitere 
Produktdokumentation sind im PDF -Format unter www.refu.com  verfügbar.  

Es wird empfohlen, dieses Handbuch an einem sicheren und leicht zugänglichen Ort aufzubewahren, damit es 
jederzeit verfügbar ist.  

1.2 Zielgruppe  

Dieses Dokument richtet sich ausschließlich an qualifiziertes Personal, das für die Installation, Inbetriebnahme, 
Betrieb, Wartung, Fehlerbehebung und Außerbetriebnahme des Wechselrichters verantwortlich ist. Alle in 
diesem Benutzerhandbuch beschriebenen Aufgaben dürfen nur von entsprechend geschultem und 
qualifiziertem Personal und gemäß  den hierin enthaltenen Anweisungen durchgeführt werden.  

Qualifiziertes Personal muss über folgende Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen:  

¶ Ein fundiertes Verständnis der Funktionsweise von PV -Wechselrichtern.  

¶ Angemessene Schulung im Erkennen und Vermeiden von Gefahren und Risiken im Zusammenhang mit 
Installation, Betrieb, Wartung und Reparatur elektrischer Geräte und Anlagen.  

¶ Erfahrung und Ausbildung in der Installation und Inbetriebnahme elektrischer Geräte und Anlagen.  

¶ Kenntnis aller geltenden örtlichen Gesetze, Vorschriften, Normen und Richtlinien, die für die Installation 
und den Betrieb der Anlage relevant sind.  

¶ Vertrautheit mit den Anweisungen und Sicherheitshinweisen in diesem Benutzerhandbuch und der 
gesamten zugehörigen Produktdokumentation sowie deren strikte Einhaltung.  

1.3 Leitfaden zu den Sicherheits - und Warnsymbolen  

GEFAHR  

Hohes Risiko: Weist auf eine Gefährdung hin, die bei Nichtbeachtung zum Tod oder zu schweren 

Verletzungen führt.  

 

WARNUNG  

Mögliches Risiko: Weist auf eine Gefährdung hin, die bei Nichtbeachtung zum Tod oder zu schweren 

Verletzungen führen kann.  

 

http://www.refu.com/
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VORSICHT  

Geringes Risiko: Weist auf eine Gefährdung hin, die bei Nichtbeachtung zu leichten oder mittelschweren 

Verletzungen führen kann.  

 

HINWEIS  

Weist auf eine Situation hin, die bei Nichtbeachtung zu Sachschäden führen kann.  
 

 

 

Informationen, die für ein bestimmtes Thema oder Ziel wichtig, aber nicht sicherheitsrelevant sind.  

 

2 Sicherheit  

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung  

· Der REFUsol 250K Ṿ360K PV -Wechselrichter ist ein transformatorloser Photovoltaik  (PV)-Wechselrichter mit 
5/6 MPP -Trackern (Maximum Power Point). Er wandelt den von den PV -Modulen erzeugten Gleichstrom (DC) 
in netzkonformen Wechselstrom (AC) um und speist die Energie in das Versorgungsnetz ein.  

· Der Wechselrichter ist bei Installation gemäß den Anforderungen dieses Handbuchs sowohl für die Innen - 
als auch für die Außeninstallation ausgelegt.  

· Der Wechselrichter darf nur mit PV -Modulen betrieben werden, die der Schutzklasse II gemäß IEC 61730, 
Anwendungsklasse A, entsprechen. Angeschlossene PV -Module müssen mit dem Wechselrichter elektrisch 
kompatibel sein und innerhalb der angegebenen Eingangsg renzwerte betrieben werden.  

· Da der Wechselrichter keinen Trenntransformator besitzt, bietet er keine galvanische Trennung zwischen der 
DC- und der AC -Seite. Er darf daher nicht an geerdete DC -Leiter oder an PV -Module mit geerdetem DC -
Ausgang angeschlossen werden, da dies zu irreversi blen Schäden am Wechselrichter führen kann. PV -
Module mit geerdetem Rahmen dürfen verwendet werden, sofern alle geltenden Installationsanforderungen 
erfüllt sind.  

· Stellen Sie beim Entwurf des PV -Systems sicher, dass alle Systemkomponenten unter allen 
Betriebsbedingungen innerhalb ihrer festgelegten elektrischen, mechanischen und umgebungsbedingten 
Grenzwerte betrieben werden und ihre jeweiligen Installationsanforder ungen erfüllen.  

· Der Wechselrichter darf nur in Ländern und Regionen installiert und betrieben werden, in denen er von REFU 
zugelassen oder genehmigt wurde und in denen seine Verwendung den Anforderungen des zuständigen 
Netzbetreibers entspricht.  

· Der Wechselrichter darf ausschließlich gemäß den Anweisungen dieser Dokumentation und allen geltenden 
örtlichen Gesetzen, Vorschriften, Regelwerken, Normen und Richtlinien verwendet werden. Jede 
Verwendung, die über den festgelegten bestimmungsgemäßen Zwec k hinausgeht, kann zu 
Personenschäden, Geräteschäden oder Sachschäden führen.  

· Das Typenschild und alle Sicherheitskennzeichnungen müssen dauerhaft am Wechselrichter angebracht 
bleiben und dürfen nicht entfernt, verdeckt oder verändert werden.  

· Diese Dokumentation ergänzt die geltenden regionalen, staatlichen, landesspezifischen, bundesstaatlichen 
oder nationalen Gesetze, Vorschriften, Regelwerke und Normen für Installation, elektrische Sicherheit, 
Betrieb und Wartung des Wechselrichters, ersetzt  diese jedoch nicht.  
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2.2 Wichtige Sicherheitshinweise  

Der REFUsol 250K Ṿ360K PV -Wechselrichter wurde gemäß den geltenden internationalen Sicherheitsnormen und 
Sicherheitsanforderungen entwickelt, hergestellt und getestet. Wie bei allen elektrischen und elektronischen 
Geräten können jedoch trotz sorgfältiger Konstruktion und Entwicklung Restrisiken nicht vollständig 
ausgeschlossen werden.  

Um das Risiko von Personenschäden, elektrischem Schlag, Brand, Geräteschäden oder Sachschäden zu 
minimieren und einen sicheren und zuverlässigen Langzeitbetrieb des Wechselrichters zu gewährleisten, lesen 
und verstehen Sie dieses Benutzerhandbuch sorgfälti g, bevor Sie mit der Installation, Inbetriebnahme, Betrieb, 
Wartung oder Instandsetzung beginnen. Alle in dieser Dokumentation enthaltenen Sicherheitshinweise, 
Warnungen und Vorsichtsmaßnahmen sind jederzeit zu beachten.  

GEFAHR  
Lebensgefahr durch hohe Spannungen des PV -Generator s!  

Bei Sonneneinstrahlung erzeugt der PV -Generator eine gefährliche Gleichspannung, die an den DC -Leitern 
und den spannungsführenden Komponenten des Produkts anliegt. Das Berühren der DC -Leiter oder der 
spannungsführenden Komponenten kann zu lebensgefährliche n Stromschlägen führen. Wird ein DC -
Steckverbinder unter Last getrennt, kann ein Lichtbogen entstehen, der zu Stromschlägen und 
Verbrennungen führt.  

· Berühren Sie keine nicht isolierten Teile oder Kabel.  

· Berühren Sie nicht die DC -Leiter.  

· Berühren Sie keine spannungsführenden Komponenten des Produkts.  

· Öffnen Sie das Produkt nicht.  

· Alle Arbeiten am Produkt dürfen nur von qualifiziertem Personal durchgeführt werden, das alle in diesem 
Dokument enthaltenen Sicherheitshinweise gelesen und vollständig verstanden hat.  

· Trennen Sie das Produkt von den Spannungsquellen und stellen Sie sicher, dass es nicht wieder angeschlossen 
werden kann, bevor Sie am Produkt arbeiten.  

· Tragen Sie bei allen Arbeiten am Produkt geeignete persönliche Schutzausrüstung.  

 

GEFAHR  
Lebensgefahr durch elektrischen Schlag beim Berühren spannungsführender Systemkomponenten im Falle 
eines Erdschlusses!   

Bei einem Erdschluss können Teile der Anlage weiterhin unter Spannung stehen. Das Berühren 
spannungsführender Teile und Kabel führt durch elektrischen Schlag zu tödlichen Verletzungen.  

· Trennen Sie das Produkt von den Spannungsquellen und stellen Sie sicher, dass es nicht wieder eingeschaltet oder 
angeschlossen werden kann, bevor Sie am Gerät arbeiten.  

· Der DC -Schalter darf betätigt werden, während der Wechselrichter in Betrieb ist.  

· Berühren Sie keine Teile der Unterkonstruktion oder des Rahmens des PV -Generators.  

· Schließen Sie keine PV -Strings mit Erdschluss an das Produkt an.  
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WARNUNG  

Lebensgefahr durch elektrischen Schlag infolge Zerstörung des Messgeräts durch Überspannung!   

Überspannung kann ein Messgerät beschädigen und dazu führen, dass am Gehäuse des Messgeräts 
Spannung anliegt. Das Berühren des spannungsführenden Gehäuses des Messgeräts führt durch elektrischen 
Schlag zu tödlichen Verletzungen.  

· Verwenden Sie nur Messgeräte mit einem DC -Eingangsspannungsbereich von 500 V DC oder höher.  

 

WARNUNG  

Verbrennungsgefahr durch heiße Gehäuseteile !  

Einige Gehäuseteile können während des Betriebs heiß werden; das Berühren dieser Teile kann 
Verbrennungen verursachen.  

· Berühren Sie den DC -Schalter nur, während der Wechselrichter in Betrieb ist.  

· Berühren Sie während des Betriebs keine anderen Teile des Produkts als den Gehäusedeckel.  

 

WARNUNG  

Verletzungsgefahr durch hohes Produktgewicht !  

Wird das Produkt unsachgemäß angehoben oder fällt es beim Transport oder bei der Montage herunter, kann 
dies zu Verletzungen führen.  

· Transportieren und heben Sie das Produkt vorsichtig. Berücksichtigen Sie dabei das Gewicht des Produkts.  

· Qualifiziertes Personal sollte geeignete persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 

HINWEIS  

Beschädigung des Wechselrichters durch elektrostatische Entladung!   

Interne Komponenten des Wechselrichters können durch elektrostatische Entladung irreparabel beschädigt 
werden.  

· Erden Sie sich, bevor Sie eine Komponente berühren.  

 

 

Der Ländernetzcode muss korrekt eingestellt werden.   

Wenn Sie einen Länder -Netzcode auswählen, der für Ihr Land oder Ihren Anwendungsfall ungültig ist, kann 
dies zu Störungen im PV -System und zu Problemen mit dem Netzbetreiber führen. Bei der Auswahl des 
Länder -Netzcodes müssen stets die örtlich geltenden Normen und Richtlinien sowie die Eigenschaft en des 
PV-Systems (z. B. Systemgröße, Netzanschlusspunkt) berücksichtigt werden.  

· Wenn Sie sich nicht sicher sind, welche Normen und Richtlinien in Ihrem Land oder für Ihren Anwendungsfall 
gelten, wenden Sie sich an den Netzbetreiber.  
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2.3 Symbole auf dem Typenschild  
 

  
 
 
  

Vorsicht, Gefahrenbereich  

Dieses Symbol weist darauf hin, dass der Wechselrichter zusätzlich geerdet werden muss, 
wenn am Installationsort eine zusätzliche Erdung oder ein Potentialausgleich erforderlich 
ist. 

 
 Vorsicht, Hochspannung und Betriebsstrom  

Der Wechselrichter arbeitet mit hoher Spannung und hohem elektrischem Strom. 
Arbeiten am Wechselrichter dürfen nur von ausgebildeten und autorisierten 
Elektrofachkräften durchgeführt werden.  

 
 Vorsicht, heiße Oberflächen  

Der Wechselrichter kann während des Betriebs heiß werden. Vermeiden Sie Kontakt 
während des Betriebs.  

 
 

WEEE -Kennzeichnung  

Entsorgen Sie das Produkt nicht über den Hausmüll, sondern gemäß den am 
Installationsort geltenden Entsorgungsvorschriften für Elektroaltgeräte.  

 
 

CE-Kennzeichnung  

Das Produkt erfüllt die Anforderungen der geltenden EU -Richtlinien.  

 
 

Zertifizierungszeichen  

Das Produkt wurde vom TÜV geprüft und trägt das Qualitätszertifizierungszeichen.  

 
 

RCM-Kennzeichen  

Das Produkt erfüllt die Anforderungen der geltenden australischen Normen.  

 

 
Kondensatorentladung  

Lebensgefahr durch hohe Spannungen im Wechselrichter. Berühren Sie 
spannungsführende Teile nach dem Trennen von allen Spannungsquellen mindestens 25 
Minuten lang nicht.  

 
 

Dokumentation beachten  

Beachten Sie die gesamte mit dem Produkt gelieferte Dokumentation.  

 
 



 

  UM_REFUsol 250K-5T/360K-6T_DE _P01_0626                                                                                                                                                             9  

D
e

u
ts

c
h
 

3 Auspacken und Lagerung  

3.1 Lieferumfang  

Prüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und sichtbare äußere Schäden. Kontaktieren Sie Ihren 

Lieferanten, wenn der Lieferumfang unvollständig oder beschädigt ist.  

 
 
 
 
  

   
 

 

 

 

   

 =  >  E  M  

         

 

 

 
   

 
   

!  f  g  o  u  

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¦  ©  ¬  ¶   ̧  

 

NR. Name  Menge  

A Wechselrichter  1 

B Montagehalterung  1 

C Griff (optional)  4 

D Hebering (optional)  2  

E Kombischraube  4 

F DC-Steckverbinder (Paar)  25/30  

G RS485 -COM -Stecker  1 

H M6×35 -Schrauben  2 

I T30-Inbusschlüssel  1 

J Dreiadrige Schutzspule  2 

K M4×10-Schrauben  4 

L M10×20 -Schraube  2 

M  Dokumentenpaket  1 

N Kurzanleitung  1 

*Für REFUsol 250K -5T gibt es 25 Paar DC-Steckverbinder, für REFUsol 360K -6T 30 Paar.  
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3.2 Lageranforderungen  

Eine geeignete Lagerung ist erforderlich, wenn der Wechselrichter nicht sofort installiert wird:  

· Lagern Sie den Wechselrichter in der Originalverpackung.  

· Die Lagertemperatur muss zwischen -40 °C und +70 °C liegen, und die relative Luftfeuchtigkeit bei der 
Lagerung muss zwischen 0 und 100 % liegen, nicht kondensierend.  

· Die Verpackung mit dem Wechselrichter darf nicht gekippt oder auf den Kopf gestellt werden.  

· Das Produkt muss von Fachpersonal vollständig geprüft werden, bevor es in Betrieb genommen werden 
kann, wenn es sechs Monate oder länger gelagert wurde.  
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4  Wechselrichterübersicht  

4.1 Beschreibung  

 

NR. Name   Beschreibung  

1 Obere Tragöse  Je eine links und eine rechts zur Montage des Wechselrichters an 
einer Lochwand.  

2 Kennzeichnungen  Warnsymbole, Typenschild und QR -Code.  

3 Lüftereinheit  Zur Wartung und zum Austausch des Lüfters.  

4 Untere Tragegriffe  Je einer links und eine r rechts zum Handling und zur Installation des 
Wechselrichters.  

5 DC-Anschlussbereich  DC-Schalter, DC -Klemmen und Kommunikationsklemmen.  

6 LED-Anzeige  Zeigt den aktuellen Betriebszustand des Wechselrichters.  

7 AC-Anschlussbereich  Anschluss der AC -seitigen Kabel.  
 

 

4.2 Abmessungen  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einheit: 
mm 
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4.3 LED-Anzeige  
 

Die LED -Anzeige kann den Betriebszustand des Wechselrichters anzeigen.  
 

LED -Anzeige  LED -Zustand  Beschreibung  

SOLAR (weiß)  
 

Dauerhaft AN  
Wenn sich der Wechselrichter im normalen 
netzgekoppelten Betrieb befindet, leuchtet die weiße 
LED dauerhaft.  

Schnelles Blinken (400 ms)  
Wenn der Wechselrichter DC -Leistung hat, aber nicht 
netzgekoppelt ist, blinkt die weiße LED schnell.  

Langsames Blinken (1400 ms)  
Wenn der Wechselrichter AC -Leistung hat und keine DC -
Leistung verfügbar ist, blinkt die weiße LED langsam.  

AUS 
Wenn der Wechselrichter mit Spannung versorgt wird, ist 
die weiße LED aus.  

   

COM (weiß)  
 

Wenn kein USB -
Stick 
angeschlossen ist  

Langsames Blinken 
(1400 ms)  

Wenn die Kommunikation normal ist, blinkt die weiße 
LED langsam.  

AUS 
Die weiße LED erlischt, wenn ein Kommunikations -
Timeout auftritt.  

Beim Anschließen 
eines USB -Sticks  

Dauerhaft AN  
Wenn das Upgrade oder der Log -Export erfolgreich war, 
leuchtet die weiße LED dauerhaft.  

Schnelles Blinken 
(400 ms)  

Während des Upgrades oder Log -Exports blinkt die 
weiße LED schnell.  

Langsames Blinken 
(1400 ms)  

Wenn das Upgrade fehlschlägt, blinkt die weiße LED 
langsam.  

   

FAULT (rot)  
 

Dauerhaft AN  Bei einem Gerätefehler leuchtet die rote LED dauerhaft.  

Schnelles Blinken (400 ms)  
Bei einem Alarm des Wechselrichters blinkt die rote LED 
schnell.  

AUS 
Wenn kein Fehler oder Alarm vorliegt, ist die rote LED 
aus. 
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4.4 Kommunikationsübersicht  

Prinzipdarstellung der RBUS -Netzwerkanwendung:  
 
 

NR. Name   NR. Beschreibung  

A PV-Strings  B Wechselrichter  

C Transformatorstation  D Netz  

E Kommunikationsbox (REFUlink mit PLC)  F Lokales / Netzwerk -Kommunikationsgerät  

 

Prinzipdarstellung der RS485 -Netzwerkanwendung:  

Für eine zuverlässige RS485 -Kommunikation ist sicherzustellen, dass geeignete Kabel hinsichtlich Impedanz, 
Schirmung und verdrillter Paarkonstruktion ausgewählt werden.  

Die Verwendung ungeeigneter Kabel kann zu Signalverschlechterung, Kommunikationsfehlern oder 
verminderter Netzwerkleistung führen.  
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Für Anwendungen mit einem einzelnen Wechselrichter kann ein einziges RS485 -Kommunikationskabel zur 
Realisierung der Kommunikationsverbindung verwendet werden. Im Folgenden ist dieses System dargestellt.   

 

Mehrere Wechselrichter, angeschlossen an das Fernwirkgerät des Netzbetreibers (optional)  

Bei mehreren Wechselrichtern können alle Wechselrichter über RS485 -Kabel in Reihe geschaltet werden (Daisy -
Chain). Die Einzelheiten sind wie folgt.   

 

 

 

(A) Wechselrichter  (B) REFUlink  (C) Lokales / Netzwerk -
Kommunikationsgerät  

 

(A) Wechselrichter  (B) REFUlink  (C) Lokales / Netzwerk -
Kommunikationsgerät  
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Die Länge des RS485 -Kommunikationskabels zwischen dem Datensammler und dem letzten Wechselrichter 

sollte 1000 m nicht überschreiten.  

Wenn mehrere Wechselrichter über den Datensammler kommunizieren und verbunden sind, müssen die 

maximal unterstützte Anzahl von Daisy -Chains und die zulässige Gesamtzahl der angeschlossenen Geräte 

den Anforderungen der Ausrüstung entsprechen (siehe Benutzer handbuch für weitere 

Einzelheiten). REFUlink  
 

 

 

 

4.5 Schnittstellen und Funktionen  

Der REFUsol 250K~360K ist mit folgenden Schnittstellen und Funktionen ausgestattet:  

RS485 -Schnittstelle  

Der Wechselrichter ist mit mehreren RS485 -Schnittstellen ausgestattet, die je nach Kundenanforderung 

konfiguriert werden können. Der Wechselrichter kann über die RS485 -Schnittstelle mit der 

Kommunikationsproduktfamilie von REFU oder mit Geräten von Drittan bietern kommunizieren. Weitere 

Informationen zu Geräten von Drittanbietern erhalten Sie beim lokalen REFU -Servicesupport oder per Mail an 

service@refu.com  

Modbus RTU  

Das Modbus -Protokoll der unterstützten REFU -Produkte ist für den industriellen Einsatz ausgelegt und 

ermöglicht:  

Ṝ fǸɶɅǍǩȒɶǍȓǸ ʬɐɅ ¶ǸɾɾʭǸɶʌǸɅ 

Ṝ fǸɶɅǸȡɅɾʌǸȺȺʔɅȓ ʬɐɅ =ǸʌɶȡǸǩɾɳǍɶǍɃǸʌǸɶɅ 

Ṝ ñɐȺȺʭǸɶʌʬɐɶȓǍǩǸɅ ʽʔɶ ñʳɾʌǸɃɾʌǸʔǸɶʔɅȓ 

USB -Schnittstelle  

Das Produkt ist mit einem USB -Anschluss ausgestattet, über den Sie einen USB -Stick zum Software -Upgrade 

oder zum Log -Export in den USB -Port einstecken können.  

 

 

 

https://refu.com/wp-content/uploads/2026/05/REFUlink_V1_DS_EN_060526_V01.pdf
mailto:service@refu.com
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5 Installation  

5.1 Anforderungen an den Montageort  

GEFAHR  

Lebensgefahr durch Brand oder Explosion ! 
Trotz sorgfältiger Konstruktion können elektrische Geräte Brände verursachen. Dies kann zum Tod oder zu 
schweren Verletzungen führen.  

· Montieren Sie den Wechselrichter nicht in Bereichen mit leicht entzündlichen Materialien oder Gasen.  

· Montieren Sie den Wechselrichter nicht in explosionsgefährdeten Bereichen.  

 

· Für eine optimale Betriebsleistung wird eine Umgebungstemperatur unter 40 °C empfohlen.  

· Es muss eine feste und stabile Montagefläche (z. B. Beton oder Mauerwerk) vorhanden sein. Stellen Sie sicher, 
dass die Montagefläche mindestens das Vierfache des Gewichts des Wechselrichters tragen kann. Wird der 
Wechselrichter an Trockenbauwänden oder ähn lichen leichten Materialien montiert, können während des 
Betriebs hörbare Vibrationen oder Geräusche auftreten.  

· Stellen Sie sicher, dass der Montageort für Kinder nicht zugänglich ist.  

· Der Montageort sollte für autorisiertes Personal jederzeit frei und sicher zugänglich sein, ohne dass Hilfsmittel 
(wie Gerüste oder Hebebühnen) erforderlich sind. Werden diese Kriterien nicht erfüllt, können Betriebs - und 
Wartungstätigkeiten eingeschränkt sein.  

· Der Montageort darf keiner direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt sein. Ist das Produkt direkter 
Sonneneinstrahlung ausgesetzt, können die Außenkomponenten vorzeitig altern, und es kann zu 
Überhitzung kommen. Bei zu großer Erwärmung reduziert das Produkt s eine Ausgangsleistung, um eine 
Überhitzung zu vermeiden.  

· Installieren Sie den Wechselrichter niemals horizontal, mit einer Vor - oder Rückwärtsneigung, die über das 
im folgenden Bild dargestellte Maß hinausgeht, oder gar über Kopf. Eine horizontale Installation kann zu 
Schäden am Wechselrichter führen.  
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· Halten Sie den empfohlenen Abstand zu anderen Wechselrichtern oder Objekten ein.  

 

· Stellen Sie bei mehreren Wechselrichtern sicher, dass der geeignete Abstand zwischen den 

Wechselrichtern eingehalten wird.  
 

 

· Der Wechselrichter sollte so montiert werden, dass die LED -Anzeigen ohne Schwierigkeiten abgelesen 
werden können.  

· Der DC -Schalter des Wechselrichters muss jederzeit gut zugänglich sein.  

5.2 Auspacken des Wechselrichters  

 

 

 

Öffnen Sie die Verpackung und bringen Sie die vier Hebegriffe am Wechselrichter an. Sobald alle 
vier Griffe sicher angebracht sind, nehmen Sie den Wechselrichter vorsichtig aus der Verpackung.  
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Der Tragegriff ist optional und erleichtert die manuelle Handhabung des Wechselrichters.  

 

5.3 Installation des Wechselrichters  

VORSICHT 

Herunterfallen des Wechselrichters kann zu Verletzungen führen!  
· Der Wechselrichter wiegt 117 kg.  Unsachgemäßes Anheben, Handling oder Herunterfallen während des 

Transports oder der Installation kann zu Personenschäden oder Geräteschäden führen.  

· Berücksichtigen Sie aus Sicherheitsgründen das Gewicht des Produkts bei der Handhabung und beim 
Anheben, und stellen Sie sicher, dass qualifiziertes Personal geeignete persönliche Schutzausrüstung 
(PSA) trägt.  

 

5.3.1 Manueller Transport  

 
Verwenden Sie die Griffe an der Ober - und Unterseite, um den Wechselrichter an seinen Montageort zu 

tragen.  

 

 

 

 

Der Tragegriff ist optional und erleichtert die manuelle Handhabung des Wechselrichters.  

 

5.3.2 Heberinge  

 
Schritt 1  Schrauben Sie die beiden Heberinge a n  die Rückwand des Wechselrichters, führen Sie das Seil 

nacheinander durch die beiden Heberinge und befestigen Sie es sicher.  
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Schritt 2  Heben Sie den Wechselrichter mit dem Hebezeug 100 mm vom Boden ab und pausieren Sie, 

um die Festigkeit der Heberinge und Seile zu prüfen. Stellen Sie sicher, dass die Verbindung fest 

ist, und heben Sie den Wechselrichter anschließend an den Montageort.  
 

 

 

Schritt 3  Entfernen Sie die Heberinge und beenden Sie den Vorgang.  

 

5.3.3 Handhabung mit Gurt  

 
Schritt 1  Binden Sie die beiden Gurte an der Rückwand des Wechselrichters fest, führen Sie die Gurte 

nacheinander durch die beiden Hebeschlaufen und ziehen Sie sie fest.  

 

 
 

Schritt 2  Heben Sie den Wechselrichter mit dem Hebezeug 100 mm vom Boden ab und pausieren Sie, 

um die Festigkeit der Heberinge und Seile zu prüfen. Stellen Sie sicher, dass die Verbindung fest 

ist, und heben Sie den Wechselrichter anschließend an den Montageort.  
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Griff und Heberinge sind optional; Gurt und Seil sind nicht im Lieferumfang enthalten.  

 

5.4 Montage  

5.4.1 Montage der Rückwand  

 

Stellen Sie sicher, dass hinter der Rückwand ausreichend Platz für eine ordnungsgemäße Luftzirkulation 

vorhanden ist.  

 

 

 Schritt 1  Verbinden Sie die beiden Bauteile mit den Verbindungsstangen fest miteinander.  
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Schritt 2  Platzieren Sie die montierte Platte an der Montageposition, richten Sie den Winkel mit einer 

Wasserwaage aus, markieren Sie die Position der Löcher mit einem Bleistift und bohren Sie vier  

Löcher mit einem Ø14 -mm -Bohrer.  
 

 

 

Schritt 3  Befestigen Sie die Platte mit den Kombischrauben.  
 

 

 

Schritt 4  Wenn die Montageposition hoch liegt, müssen Sie den Wechselrichter zur Hängeplatte anheben 
ṵMȡɅʽǸȺțǸȡʌǸɅ ɾȡǸțǸ ẋᶳṣᶱṣᶰ oǸǩǸɶȡɅȓțǍɅǱȺȡɅȓẌ ṩ ẋᶳṣᶱṣᶱ oǸǩǸȓʔɶʌțǍɅǱȺȡɅȓẌṶṨ ǍɅǱǸɶɅȒǍȺȺɾ ʚǩǸɶɾɳɶȡɅȓǸɅ ñȡǸ 
diesen Schritt und heben Sie den Wechselrichter manuell an. Hä ngen Sie die Ösen an der Rückseite des 
Wechselrichters an die Hängeplatte; markieren Sie die Löcher mit einem Bleistift. Hängen Sie die Ösen an 
der Rückseite des Wechselrichters über den Nuten an der Ober - und Unterseite der Hängeplatte ein.     

 

  

 
 

Stellen Sie sicher, dass alle vier Ösen gut in die Nuten passen.  
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Schritt 5  Sichern Sie den Wechselrichter mit zwei M6 -x-12-Schrauben.    

 

Schritt 6  Die Installation ist abgeschlossen.  

 

 

 

5.4.2 Bügelmontage  

*Der Querträger und die U -Schellen müssen kundenseitig bereitgestellt werden.  

 

5.4.3 Wandmontage (nicht empfohlen)  

VORSICHT  

Verletzungsgefahr durch hohes Gewicht des Wechselrichters ! 
Wird der Wechselrichter unsachgemäß angehoben oder fällt er beim Transport oder bei der Montage 
herunter, kann dies zu Verletzungen führen.  

· Transportieren und heben Sie den Wechselrichter vorsichtig. Berücksichtigen Sie dabei das Gewicht des 
Wechselrichters.  

· Tragen Sie bei allen Arbeiten am Produkt geeignete persönliche Schutzausrüstung.  

 

Hängevor
richtung 
Träger 

U-Schelle 

Pfoste
n 
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VORSICHT 

Beschädigung von Kabelleitungen kann Personenschäden verursachen ! 
In den Wänden können Stromleitungen oder andere Leitungen (z. B. Gas oder Wasser) verlegt sein.  

· Stellen Sie sicher, dass beim Bohren keine Kabel in oder in der Wand beschädigt werden.  

 

 

Bei einer wandnahen Installation muss Platz für Luftkanäle vorgesehen werden. Um die Bildung eines 
Rückstroms zwischen Lufteinlass und -auslass zu vermeiden, müssen Sie ein L -förmiges Windschutzblech 
anbringen. Beträgt der Abstand von der Wand mehr als 600 mm, kann auf das Wi ndschutzblech verzichtet 
werden.  

Für das L -förmige Windschutzblech wird die Verwendung von Aluminium mit einer Dicke > 2 mm empfohlen; 
die empfohlene Breite beträgt d -10 mm (d ist der Abstand zwischen Hängeplatte und Wand).  

 
Beträgt der Abstand von der Hängeplatte zur Wand 120 mm, werden für das Windschutzblech 
folgende Abmessungen empfohlen:  

 

 

 

 

Das Windschutzblech wird zunächst an der Wandplatte vormontiert und anschließend 
zusammen mit der Wandplatte an der Wandhalterung montiert. Die genaue Vorgehensweise 
ist wie folgt:  

 

 

 

 

 

 

Einheit: mm 
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Der Abstand zwischen dem Gerät und der Wand ist unten dargestellt:  
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6  Elektrischer Anschluss  

6.1 Übersicht des Anschlussbereichs  
 

 

NR. Name  

A Lüftung ventil  

B DC-Steckverbindereingänge 1 Ṿ15 (angeschlossen an DC -Schalter 1)  

C USB-Anschluss  

D Anschluss für Kommunikationsgerät  

E1 REFUsol 250K -5T-Serie: DC -Steckverbindereingänge 16Ṿ30 (angeschlossen an DC -Schalter 2)  

E2 REFUsol 360K -6T-Serie: DC -Steckverbindereingänge 16Ṿ30 (angeschlossen an DC -Schalter 2)  

F Druckausgleichselement 2  

G AC-Kabel Ṿ Kabeldurchführungsdichtung  

H DC-Schalter 1  

I RS485 -Kommunikationsanschluss  

J DC-Schalter 2  
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6.2 Zusätzliche Erdung anschließen  

Der Wechselrichter ist mit einer Erdschlussüberwachung ausgestattet. Die Erdschlussüberwachung trennt den 

Wechselrichter vom Versorgungsnetz, wenn kein Schutzleiter angeschlossen ist. Daher benötigt das Produkt im 

Betrieb keine zusätzliche Erdung oder Potentialausgleich.  

Wenn die Erdschlussüberwachung deaktiviert ist oder eine zusätzliche Erdung durch die örtlichen 

Installationsnormen vorgeschrieben ist, kann eine zusätzliche Erdung am Wechselrichter vorgenommen werden.  

Anforderungen an das zusätzliche Schutzerdungskabel:  
 

Position  Beschreibung  Hinweis  

1 Schraube  Spezifikation M10, im Lieferumfang enthalten  

2 OT/DT -Klemme  Spezifikation M10, vom Kunden bereitzustellen  
3 Gelb -grünes Erdungskabel  Gleicher Querschnitt wie der PE -Leiter des AC -Kabels  

 

Vorgehensweise:  

 

Schritt 1  Isolierung des Erdungskabels abisolieren. Führen Sie den abisolierten Teil des Erdungskabels in 

den Ringkabelschuh ein und verpressen Sie ihn mit einem Crimpzange. Führen Sie den 

abisolierten Teil des Erdungskabels in den Ringkabelschuh ein und verpressen Sie ihn mit einem 

Crimpwerkzeug.  
 

 

 

Schritt 2  Entfernen Sie die Schraube von der Erdungsklemme, führen Sie die Schraube durch die 

OT/DT -Klemme und ziehen Sie die Schraube fest. Tragen Sie Korrosionsschutzmittel  auf die 

Erdungsklemme auf , um die Korrosionsbeständigkeit zu gewährleisten.  

 

 

1: Schrumpfschlauch        2: OT/DT -Klemme (M4)  
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Schritt 3  Tragen Sie Korrosionsschutzmittel auf die Erdungsklemme auf, um die 

Korrosionsbeständigkeit zu gewährleisten.  

 
 

Der Wechselrichter verfügt über mehrere zusätzliche Erdungspunkte, von denen mindestens einer für die 

Erdung verwendet werden muss.  

 

6.3 AC-Anschluss  

6.3.1 Anforderungen an den AC -Anschluss  

Kabelanforderungen  

Anforderungen an mehradrige Kabel  

Je nach Netztyp werden 3 - oder 4 -adrige flexible Kabel (L1, L2, L3 und PE) empfohlen. Wenn das Kabel nicht 

vorkonfektioniert ist, überspringen Sie diesen Schritt. Die empfohlenen Standardkabel sind nachfolgend 

aufgeführt:  

Position  Beschreibung  Wert  

A Außendurchmesser des Außenmantels  ᶱᶰṟᶵᶰ ɃɃ 

B 

Leiterquerschnitt Kupferkabel  120~185 mm²  

Leiterquerschnitt Aluminiumkabel  150~500 mm²  

Empfohlener Querschnitt der PE -Leitung  ổ ᶯṩᶰ èʔǸɶɾǪțɅȡʌʌ ǱǸɶ æțǍɾǸɅȺǸȡʌʔɅȓ 

C Abisolierlänge der Leiterisolierung  Passende Klemme  

D Abmantellänge  200~220 mm  
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Hinweis: Je länger das Kabel, desto größer muss der erforderliche Kabelquerschnitt sein.  

Der Leiterquerschnitt hängt vom Strom des Wechselrichters, der Umgebungstemperatur, der Verlegeart, 
dem Kabeltyp, den Kabelverlusten, den regulatorischen Anforderungen des jeweiligen Landes bzw. der 
Region usw. ab.  

ĞǸɶʭǸɅǱǸɅ ñȡǸ Ȓʚɶ !ȺʔɃȡɅȡʔɃȺǸȡʌǸɶ Ƀȡʌ ǸȡɅǸɃ èʔǸɶɾǪțɅȡʌʌ ổ ᶲᶮᶮ ɃɃḽ ©ȺǸɃɃǸɅ ɅǍǪț Eu¸ ᶲᶴᶱᶰᶷṣ 

 

Anforderungen an einadrige Kabel  

Überspringen Sie diesen Schritt je nach Netztyp, wenn das Kabel nicht vorkonfektioniert ist. Die empfohlenen 
Standardkabel sind nachfolgend aufgeführt:  

 

 

Position  Beschreibung  Wert  

A Außendurchmesser des Außenmantels  ᶯᶮṟᶲᶲ ɃɃ 

B 

Leiterquerschnitt Kupferkabel  120~185 mm²  

Leiterquerschnitt Aluminiumkabel  150~500 mm²  

Empfohlener Querschnitt der PE -Leitung  ổ ᶯṩᶰ èʔǸɶɾǪțɅȡʌʌ ǱǸɶ æțǍɾǸɅȺǸȡʌʔɅȓ 

C Abisolierlänge der Leiterisolierung  Passende Klemme  

D Abmantellänge  200~220 mm  

 
 

Hinweis: Je länger das Kabel, desto größer muss der erforderliche Kabelquerschnitt sein.  

Der Leiterquerschnitt hängt vom Strom des Wechselrichters, der Umgebungstemperatur, der Verlegeart, 
dem Kabeltyp, den Kabelverlusten, den regulatorischen Anforderungen des jeweiligen Landes bzw. der 
Region usw. ab.  

 

Anforderungen an die AC -seitigen OT/DT -Klemmen  

Zur Befestigung des AC -Kabels am Klemmenblock sind OT/DT -Klemmen mit M12 -Befestigung erforderlich (nicht 
im Lieferumfang enthalten); diese sind gemäß den folgenden Anforderungen auszuwählen:  
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Anforderungen an Aluminiumkabel  

Verwenden Sie bei Aluminiumkabeln eine Kupfer -Aluminium -Adapterklemme, um direkten Kontakt zwischen 

Kupferschiene und Aluminiumkabel zu vermeiden.  

 

 

Stellen Sie sicher, dass die gewählte Klemme direkten Kontakt zur Kupferschiene herstellt. Wenden Sie sich 
bei Problemen an den Hersteller der Klemme.  

Direkter Kontakt zwischen der Kupferschiene und dem Aluminiumkabel verursacht elektrochemische 
Korrosion und beeinträchtigt die Zuverlässigkeit der elektrischen Verbindung.  

 

Überspannungskategorie  

Der Wechselrichter ist für den Betrieb in Netzen der Überspannungskategorie III oder niedriger ausgelegt. Zur 

Definition der Überspannungskategorie siehe die Norm GB/T 16935.1. Der Wechselrichter kann direkt an 

Netzanschlusspunkte innerhalb von Gebäuden angeschlossen werden. Erfordert die Installation des 

Wechselrichters lange Außenkabelverlegungen, sollte dur ch zusätzliche Maßnahmen eine Reduzierung der 

Überspannungskategorie am Netzanschlusspunkt von Kategorie IV auf Kategorie III in Betracht gezogen werden.  

 

 

 

Einheit: 
mm 
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AC-Leistungsschalter  

Schützen Sie in PV -Anlagen mit mehreren Wechselrichtern jeden Wechselrichter mit einem separaten 

Leistungsschalter. Dadurch wird verhindert, dass nach dem Trennen eine Restspannung am entsprechenden 

Kabel anliegt.  

Zwischen dem AC -Leistungsschalter und dem Wechselrichter darf kein Verbraucher angeschlossen werden.  

Die Auswahl der Bemessung des AC -Leistungsschalters hängt von  dem Leiterquerschnitt, dem Kabeltyp, der 

Verlegeart, der Umgebungstemperatur, dem Bemessungsstrom des Wechselrichters usw. ab. Aufgrund von 

Eigenerwärmung oder Wärmeeinwirkung kann eine Reduzierung (Derating) der Bemessung des AC -

Leistungsschalters erford erlich sein.  

Der maximale Ausgangsstrom und der maximale Überstromschutz für den Ausgang des Wechselrichters sind in 

!ǩɾǪțɅȡʌʌ ᶯᶮ ẋÿǸǪțɅȡɾǪțǸ EǍʌǸɅẌ ʽʔ ȒȡɅǱǸɅṣ 
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6.3.2 AC-Kabelanschluss  
 

WARNUNG  

Verletzungsgefahr durch elektrischen Schlag infolge eines hohen Ableitstroms.  
Ist der Schutzleiter unterbrochen, kann das Berühren des Produkts durch einen hohen Ableitstrom zu 
tödlichen Verletzungen führen.  

· Das Produkt muss zum Schutz von Personen und Sachwerten korrekt geerdet werden.  

 

Vorgehensweise:  

 
Schritt 1  Schalten Sie den AC -Leistungsschalter aus und verriegeln Sie ihn, damit er nicht versehentlich 

wieder eingeschaltet werden kann.  

 

Schritt 2  Entfernen Sie die beiden Schrauben am Klemmenkasten mit einem 

Kreuzschlitzschraubendreher, öffnen Sie den Klemmenkasten, fixieren Sie ihn für die 

Verdrahtungsarbeiten mit dem Anschlaghebel am Klemmenkasten und öffnen Sie die 

transparente Staubschutzabdeckung nach oben.  
 

 
Schritt 3  Entfernen Sie die obere Hälfte des Spulenschutzes von Hand aus der Aussparung an der 

Unterseite des Klemmenkastens und bewahren Sie sie an einem sicheren Ort auf.  
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Spulentyp  Kerntyp  Kabel -Außendurchmesser  

Standard    

Standard    

(Option)    

 

 Schritt 5  Schneiden Sie gemäß der Kabeldurchmesser -Spezifikation der Nachführhalterung die 

passende Öffnung an der entsprechenden Position des Spulenschutzes.  

  

 
Schritt 4  Schneiden Sie je nach gewähltem Spulentyp und Außendurchmesser des AC -Kabels die 

passenden Öffnungen in den Spulenschutz.  
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Schritt 6  Führen Sie das Kabel durch den Dichtungsring . Entfernen Sie anschließend den Kabelmantel 

und die Leiterisolierung entsprechend den in der Abbildung angegebenen Maßen.  

 Schritt 7  Bereiten Sie das Kabel vor und verpressen Sie die OT/DT -Klemmen.  

 

 

 
 Schritt 8  Befestigen Sie das Kabel an der vorgesehenen Klemme.  
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 Schritt 9  Der finale Verdrahtungsplan ist in der Abbildung dargestellt.  

 

 

 
Schritt 10  Setzen Sie die in Schritt 3 entfernte obere Hälfte des Spulenschutzes wieder in die 

ursprüngliche Aussparung ein.  

 

 

 

Schritt 11  Klappen Sie die transparente Staubschutzabdeckung nach unten, bringen Sie den 

Anschlaghebel in seine ursprüngliche Position zurück, schließen Sie den Klemmenkasten und ziehen Sie 

die Schrauben fest.  

 

 

 

 

 

 

 

Verdrahtungsplan für einadriges 
Kabel 

Verdrahtungsplan für mehradriges 
Kabel 

Nachführhalterung 
Schaltplan 

Einadriges Kabel 
(einreihig) 

Einadriges Kabel 
(zweireihig) Dreiadriges Kabel Vieradriges Kabel 
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6.4 DC-Anschluss  

6.4.1 Anforderungen an den DC -Anschluss  

Anforderungen an den Anschluss der PV -Module je MPPT -Eingang  

· Alle PV -Module müssen vom selben Typ sein.  

· Alle PV -Module müssen gleich ausgerichtet und geneigt sein.  

· Bei der statistisch niedrigsten Temperatur darf die Leerlaufspannung des PV -Generators die maximale 

Eingangsspannung des Wechselrichters niemals überschreiten.  

· An jedem String muss die gleiche Anzahl in Reihe geschalteter PV -Module angeschlossen sein.  

· Der maximale Eingangsstrom pro String darf nicht überschritten werden und muss innerhalb der DC -

Bemessungswerte der DC -Steckverbinder liegen.  

· Die DC -Kabel zum Wechselrichter müssen mit den im Lieferumfang enthaltenen Steckverbindern 

angeschlossen werden.  

· Die Grenzwerte der Eingangsspannung und des Eingangsstroms des Wechselrichters müssen eingehalten 

werden.  

· Die positiven DC -Kabel der PV -Module müssen mit den positiven DC -Steckverbindern verwendet werden. 

Die negativen DC -Kabel der PV -Module müssen mit den negativen DC -Steckverbindern verwendet werden.  

 

Kabelanforderungen:  
 

Position  Beschreibung  Wert  

1 Kabeltyp  PV1-F, UL-ZKLA/USE2  

2 Außendurchmesser  5-8 mm  

3 Leiterquerschnitt  4-6 mm²  

4 Anzahl der Kupferleiter  Mindestens 7  

5 Bemessungsspannung  ổ ᶯᶳᶮᶮ Ğ 

 

6.4.2 Montage der DC -Steckverbinder  

 

GEFAHR  

Lebensgefahr durch elektrischen Schlag beim Berühren spannungsführender Komponenten oder 
freiliegender DC -Kabel ! 
Bei Sonneneinstrahlung erzeugen die PV -Module eine hohe Gleichspannung, die an den DC -Kabeln anliegt. 
Das Berühren freiliegender spannungsführender DC -Kabel kann durch elektrischen Schlag zu tödlichen 
Verletzungen führen.  

· Berühren Sie keine nicht isolierten Teile oder Kabel.  

· Trennen Sie das Produkt von den Spannungsquellen und stellen Sie sicher, dass es nicht wieder eingeschaltet oder 
angeschlossen werden kann, bevor Sie am Gerät arbeiten.  
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Für den Anschluss an den Wechselrichter müssen alle PV -Modulkabel mit den mitgelieferten DC -

Steckverbindern ausgestattet werden.  

Montieren Sie die DC -Steckverbinder wie unten beschrieben. Achten Sie unbedingt auf die korrekte Polarität. 

Die DC -ñʌǸǪȶʬǸɶǩȡɅǱǸɶ ɾȡɅǱ Ƀȡʌ ǱǸɅ ñʳɃǩɐȺǸɅ ẋọẌ ʔɅǱ ẋỎẌ ȓǸȶǸɅɅʽǸȡǪțɅǸʌṣ 

 

Vorgehensweise:  
 

 Schritt 1  Isolieren Sie das Kabel 12 mm ab.  

 

 

 

 

Schritt 2  Schieben Sie die positiven und negativen Metallkontakte auf die abisolierten Kabelenden und 

verpressen Sie sie mit einer Crimpzange.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  




















































